
NEU: DER GRÜNE SALON AB JETZT IM

ALTONAER THEATER

Nähe Bahnhof AltonaMit
Gesche Boehlich 
Bündnis90/Die Grünen, Fraktionsvorsitzende Bezirksversammlung Altona
Margit Bonacker
Geschäftsführerin konsalt GmbH, Mitglied Deutsche Akademie für Städtebau
Christoph Twickel
Journalist, Aktivist, Mitinitiator von „Not In Our Name, Marke Hamburg“
Moderation
Jörn Dobert
umdenken Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e.V.

Zur Einstimmung werden historische Filme zu Altonas Baugeschichte gezeigt.

Altona: 
Bauboom, Beton und Bürgerbeteiligung – 
ein Bezirk wird umgekrempeltDienstag

30.3.2010 
20 Uhr
Eintritt: 5 € (ermäßigt 3 € )
Gefördert von der Landeszentrale 
für politische Bildung Hamburg

Altonaer 
Theater
Museumstraße 17, 22765 Hamburg

35Grüner
Salon



Politisches Bildungswerk
Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e.V
Kurze Straße 1	 20355 Hamburg
Tel. 040 / 389 52 70	 info@umdenken-boell.de
Fax 040 / 380 93 62	 www.umdenken-boell.de

Gefördert durch die Landeszentrale für politische Bildung Hamburg

Ich bin noch nicht im Verteiler und möchte gerne auch weiterhin 
zum Grünen Salon eingeladen werden. Karte bitte zurückschicken.

Große Pläne gab es für Altona schon oft. Doch selten gab es so 
viele Großprojekte gleichzeitig, die die Gemüter erhitzen: Die Neu-
gestaltung der Großen Bergstraße, ein Deckel für die Autobahn und 
die geplante Verlegung des Altonaer Bahnhofs sind nur die größten 
Beispiele. Neben den Plänen selbst, soll auch diskutiert werden,  wie 
die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger nicht auf der Strecke 
bleibt.  

Es gibt noch freie Plätze im Bildungsurlaub
Hamburger Stadtentwicklung

Wer gewinnt, wer verliert in einer wachsenden Stadt?
Mo. 23.08. bis Fr. 27.08.2010


